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Presseaussendung

05.12.2005

Kreis Graz - ein kurzer Überblick über die Herbstsaison
In der Grazer Stadtliga wird Straßenbahn wie erwartet Herbstmeister, doch ist der Vorsprung von 2 Punkten auf die stark spielenden Styrianer kein Ruhekissen für das Frühjahr. Im Durchschnitt gewinnen beide Teams ihre Spiele etwa 6,5 : 1,5; das direkte Duell steigt erst in der letzten Runde.
Stark halten sich auch die Schachfreunde und Titelverteidiger Gratkorn, die nominell zwar schon Rückstand, aber das leichtere Frühjahrsprogramm haben. Insgesamt gibt es ein großes Gefälle in der Grazer Stadtliga! Am Tabellenende haben es Eggenberg und Puch sehr schwer, auch Waagner Biro geht es nicht viel besser. Alle 3 können dennoch auf den Klassenerhalt hoffen, denn wahrscheinlich wirft ein Absteiger seine eigene Mannschaft hinaus (möglich wäre nur, dass die Freunde aus der LL absteigen, in der SL aber aufsteigen dürfen, dann gäbe es einen echten Absteiger in der SL).

In der 1. Klasse führt Straßenbahn ganz überlegen und sollte den Titel im Frühjahr recht locker heim spielen. Spannender dürfte der Abstiegskampf werden, hier sind von der GRAWE abwärts noch alle Vereine verwickelt.

In der 2. Klasse hat Funktrans 1 alle Spiele gewonnen, Verfolger Austria 6:2 geschlagen und kann im Frühjahr sich wohl nur noch selbst am Titel hindern (Kontumazpunkte).
Stadtliga: Tabellenstand nach Runde 7:

	Rg.
	Snr
	Team
	Partien
	+
	=
	-
	Wtg1
	Wtg2

	1
	2
	Strassenbahn Graz
	7
	7
	0
	0
	46.5
	14

	2
	10
	Styria Graz
	7
	7
	0
	0
	44.5
	14

	3
	11
	Schachfreunde Graz
	7
	5
	0
	2
	38.0
	10

	4
	7
	Gratkorn
	7
	6
	0
	1
	34.0
	12

	5
	12
	Schachgesellschaft Graz
	7
	4
	0
	3
	30.5
	8

	6
	4
	Esv Austria Graz
	7
	3
	0
	4
	30.0
	6

	7
	8
	Grazer Uhrturm
	7
	3
	0
	4
	28.0
	6

	8
	9
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	7
	3
	0
	4
	27.0
	6

	9
	1
	Postsportverein Graz
	7
	3
	0
	4
	25.5
	6

	10
	5
	Sv Ae Waagner-Biro Graz
	7
	1
	0
	6
	15.5
	2

	11
	6
	Asv Puch Graz
	7
	0
	0
	7
	8.5
	0

	12
	3
	Graz-Eggenberg
	7
	0
	0
	7
	8.0
	0


Detailergebnisse und alle Ergebnisse der Klassen finden sich auf www.chess.at/styria auf der Seite des Kreises Graz.

24. Grazer Jugendschach-Meisterschaft

Die Talente - Küche des Grazer Jugendschachzentrums im Palais Attems war bereits für viele Youngster der Start zu einer großen Karriere. Rund 70 Girls und Boys wollten es heuer genau wissen. Wer kombiniert und dirigiert seine Figuren am besten? Nach spannenden 7 Runden unter der bewährten Turnierleitung von Jugendreferent Erich Gigerl gab es die Antwort.

Hier jeweils die Top 3, ausgezeichnet von der Leiterin des Landesjugendreferates Mag. Jutta Petz.

U8

1. Chimenti Lena  

6,5

2. Fahrner Simon  
6,0

3. Gigler Fabian

5,5

U10

1. Lang Leonhard  
6,0

2. Bortolas Stefan

5,0

3. Windberger Florian
5,0

U12

1. Stagl Marco

5,5

2. Handler Lukas

5,5

3. Hajek Elias

4,0

U14

1. Pichlbauer Emanuel 
4,5

2. Khodachenko Jan
4,0

3. Cortolezis Maximilian    4,0

[image: image1.jpg]


[image: image2.jpg]



Foto links: Blick in die Turnierarena
Foto rechts: Die 4 SiegerInnen mit der Leiterin des Landesjugendreferates Mag. Jutta Petz
Senioren-Landesmeisterschaft 2005
Wolfgang Flecker gewinnt die Seniorenlandesmeisterschaft 2005. Entscheidend ist sein Sieg in der Schlussrunde gegen Hermann Wachmann, da Hauptkonkurrent Heinz Kratschmer über ein Remis gegen Franz Kölldorfer nicht hinauskommt.

49 Seniorinnen und Senioren kämpften vom 4. Oktober bis 29. November jeweils mit einer Runde am Dienstag um die Landesmeisterschaft 2005. Vom Start weg kommt es zum Zweikampf zwischen dem Liezener Wolfgang Flecker und dem Grazer Heinz Kratschmer. Die Elofavoriten Karl Nekam und Franz Weissenbichler bleiben zwar beide ungeschlagen, streuen aber zu viele Remisen ein und müssen sich letztlich mit Rang 3 bzw. Rang 6 begnügen.

Eine Vorentscheidung fällt in der 5. Runde beim Gipfeltreffen zwischen Kratschmer und Flecker. Der Grazer verliert mit den weißen Steinen die Partie, holt aber in den nächsten 3 Runden mit Siegen den 1,5 Punkte Rückstand auf, da Flecker hintereinander gegen Weissenbichler, Deutsch und Nekam remisiert. So gehen beide punktegleich in die Schlussrunde.

Am 29. November gibt Turnierorganisatorin Grete Katholnig um 14.00 Uhr den Startschuss zum großen Finale. Es wird der Tag von Wolfgang Flecker. Beide Kontrahenten müssen mit den schwarzen Steinen spielen. Flecker löst die Herausforderung mit einem Sieg gegen Hermann Wachmann, der seinerseits mit einem Erfolg noch weit nach vorne hätte kommen können. Kratschmer hat mit Kölldorfer eindeutig das schwerer Los und kommt gegen den Haudegen der Styria auch über ein Remis nicht hinaus. Damit heißt der Senioren Landesmeister 2005 Wolfgang Flecker, doch hat die Konkurrenz bereits Revanche für 2006 angekündigt.

Endstand:

	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1
	Wtg2

	1
	MK
	Flecker Wolfgang DI.
	AUT
	2044
	Spg. Liezen-Admont
	7.5
	50.5
	0

	2
	 
	Kratschmer Heinz DI.
	AUT
	2022
	Strassenbahn Graz
	7.0
	49.0
	0

	3
	 
	Nekam Karl
	AUT
	2073
	Styria Graz
	6.5
	50.0
	0

	4
	 
	Koelldorfer Franz
	AUT
	2023
	Styria Graz
	6.0
	50.0
	0

	5
	 
	Krenn Heribert
	AUT
	1751
	Spg.kindberg/Phoenix Muer
	6.0
	49.0
	0

	6
	 
	Weissenbichler Franz
	AUT
	2069
	Spg. Holz Dohr-Semriach
	6.0
	46.5
	0

	7
	 
	Wachmann Hermann
	AUT
	1783
	Rbej Volksbank Gleisdorf
	5.5
	48.5
	0

	8
	 
	Amesbauer Gert
	AUT
	1720
	Grazer Uhrturm
	5.5
	47.0
	0

	9
	ÖM
	Deutsch Ludwig
	AUT
	2010
	Strassenbahn Graz
	5.5
	46.5
	0

	10
	 
	Jerey Friedrich
	AUT
	1738
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	5.5
	45.0
	0

	11
	 
	Weber Gerhard
	AUT
	1895
	Strassenbahn Graz
	5.5
	43.5
	0

	12
	 
	Kaplan Emmerich
	AUT
	1806
	Styria Graz
	5.5
	41.5
	0

	13
	 
	Mitterbacher Ferdinand
	AUT
	1892
	Styria Graz
	5.0
	43.5
	0

	14
	 
	Teuschler Friedrich
	AUT
	1677
	Postsportverein Graz
	5.0
	42.5
	0

	15
	 
	Papst Johann
	AUT
	1614
	Pernegg
	5.0
	42.0
	0

	16
	 
	Hoeynck Helmut
	AUT
	1690
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	5.0
	42.0
	0

	17
	 
	Ladinek Walter
	AUT
	1848
	Asv Puch Graz
	5.0
	41.5
	0

	18
	 
	Hanatzky Karl
	AUT
	1764
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	5.0
	40.5
	0

	19
	 
	Bruder Peter
	AUT
	1753
	Gratkorn
	5.0
	39.5
	0

	20
	 
	Zah Herbert Dr.
	AUT
	1717
	Styria Graz
	5.0
	39.0
	0

	21
	 
	Raab Erich Univ.-Prof. Dr.
	AUT
	1727
	Schachfreunde Graz
	5.0
	34.5
	0

	22
	 
	Krachler Hermann
	AUT
	1813
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	4.5
	45.5
	0

	23
	 
	Eggenreich Otto
	AUT
	1717
	Styria Graz
	4.5
	45.5
	0

	24
	 
	Steinacher Hermann
	AUT
	1696
	Sc Pinggau-Friedberg
	4.5
	44.5
	0

	25
	 
	Karner Robert
	AUT
	1709
	Rbej Volksbank Gleisdorf
	4.5
	43.0
	0

	26
	 
	Url Otto
	AUT
	1616
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	4.5
	39.0
	0

	27
	 
	Schroetter Inge
	AUT
	1515
	Esv Austria Graz
	4.5
	36.5
	0

	28
	 
	Hrastnik Gottfried
	AUT
	1582
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	4.5
	35.0
	0

	29
	 
	Wipfler Werner
	AUT
	1624
	Grazer Uhrturm
	4.5
	34.5
	0

	30
	 
	Erhard Karl
	AUT
	1712
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	4.0
	43.5
	0

	31
	 
	Kovac Robert
	AUT
	1669
	Esv Austria Graz
	4.0
	42.5
	0

	32
	 
	Binder Friedrich
	AUT
	1470
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	4.0
	38.0
	0

	33
	 
	Strauss Ernst DI.
	AUT
	1656
	Styria Graz
	4.0
	38.0
	0

	34
	 
	Nowak Klaus
	AUT
	1570
	Graz-Eggenberg
	4.0
	36.0
	0

	35
	 
	Lautner Siegfried
	AUT
	1599
	Esv Austria Graz
	4.0
	34.0
	0

	36
	 
	Astelhuber Engelbert
	AUT
	1582
	Spg.kindberg/Phoenix Muer
	4.0
	30.0
	0

	37
	 
	Katholnig Sepp
	AUT
	1704
	Styria Graz
	3.5
	43.0
	0

	38
	 
	Brunner Helmut
	AUT
	1617
	Spg. Holz Dohr-Semriach
	3.5
	41.5
	0

	39
	 
	Goriup Peter
	AUT
	1485
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	3.5
	40.5
	0

	40
	 
	Skoberne Josef
	AUT
	1751
	Styria Graz
	3.5
	37.5
	0

	41
	 
	Jerey Ernst
	AUT
	1468
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	3.5
	37.0
	0

	42
	 
	Fauland Paulina Mag.
	AUT
	1280
	Schwanberg
	3.5
	36.5
	0

	43
	 
	Schober Friedrich
	AUT
	1556
	Styria Graz
	3.5
	35.0
	0

	44
	 
	Schullitsch Franz
	AUT
	1611
	Graz-Eggenberg
	3.5
	34.0
	0

	45
	 
	Prott Heribert
	AUT
	1533
	Schachfreunde Graz
	3.5
	30.0
	0

	46
	 
	Koller Theodor
	AUT
	1419
	Postsportverein Graz
	3.0
	38.5
	0

	47
	 
	Hribernig Adolf
	AUT
	1488
	Styria Graz
	3.0
	36.0
	0

	48
	 
	Quinz Hannelore
	AUT
	1294
	Spg. Zeltweg-Knittelfeld
	2.0
	32.0
	0

	49
	 
	Koenig Franz
	AUT
	1200
	Spg. Zeltweg-Knittelfeld
	1.5
	35.5
	0


Termine

· 08.12.2005, Austria Graz - Offene Aktiv Vereinsmeisterschaft
Graz, Hauptbahnhof - ÖBB Schulungszimmer Netz, Europaplatz 3 (2. Stock), im Vereinslokal der Grazer Austria. 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit: 15 Min pro Partie + Spieler. Beginn: 14.00 Uhr. Anmeldung bis 13.45 Uhr. Offen für alle SpielerInnen (auch Nicht-Vereinsmitglieder).
· 09.12.2005, Steirischer Cup 2005/2006 - Anmeldefrist
Anmeldungen für den Cup 2005/2006 sind bis 9. Dezember möglich. Erstmals gibt es eine direkte Online-Anmeldung.
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine.
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